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„Konkrete Hilfe für in Not geratene 
Studierende ist mir wichtig“ 

Ich bin ausgebildete Diplom-Behinderten-
pädagogin und studiere Pädagogik. Seit dem 
Sommersemester 2002 bin ich als Sozialrefe-
rentin in der ÖH Klagenfurt tätig. Ich kümme-
re mich gemeinsam mit meinen Sachbearbeite-
rinnen um alle sozialen Belange, die während 

des Studiums auftreten können. Außerdem bin ich noch Vorsitzende der 
Studienrichtungsvertretung Pädagogik.
Für die Universitätsvertretung kandidiere ich, um mich noch stärker für 
die Verbesserung der sozialen Lage der Studierenden einsetzen zu kön-
nen.

Petra Hautzendorfer

Alle KandidatInnen der PLUS
In dieser Ausgabe stellen wir Dir alle KandidatInnen der PLUS vor. Die KandidatInnen für die UV machen den Anfang.

„Engagement und Kompetenz müssen 
Vorrang vor Parteibüchern haben.“

Ich bin 24 Jahre alt und stamme ursprünglich 
aus Innsbruck. Derzeit schreibe ich gerade mei-
ne Diplomarbeit in Angewandter Informatik. 
Meine Mitarbeit in der ÖH begann ich als Mit-
glied der Studienkommission Informatik, dann 
als Studienrichtungsvertreter. Nach einem Aus-

landssemester in Paris wurde ich 2001 zum Referenten für Bildungspoli-
tik gewählt und habe mich u.a. beim Bildungsvolksbegehren und gegen 
Gehrers „Uni-Reform“ engagiert. Außerdem bin ich Mitglied des Senats 
und des Gründungskonvents der Uni Klagenfurt. Als Spitzenkandidat 
der PLUS setze ich mich dafür ein, dass die Klagenfurter ÖH auch weiter-
hin unabhängig geführt wird.

Peter Putzer

„Gemeinsam mehr erreichen!“

Ich bin 23 Jahre alt und komme aus Klagenfurt. 
In meinem Pädagogikstudium bin ich im sechs-
ten Semester und zusätzlich kümmere ich mich 
um die Finanzen der Plattform Unabhängiger 
Studierender (PLUS). Durch meine Tätigkeit 
im Verein habe ich auch die ÖH näher kennen 
gelernt und daher großes Interesse, in der ÖH 

Klagenfurt verstärkt mitzuarbeiten! Heuer kandidiere ich für die Univer-
sitätsvertretung und die STRV Pädagogik.

Mirjam Kucher
„Ich möchte alle wichtigen Infos zu den 
Studierenden tragen“ 

Vor einem Jahr machte ich ein paar Fotos für 
die ÖH, schnell wurde daraus mehr und seit-
her kümmere ich mich im Informationsrefe-
rat um Presseaussendungen und -betreuung, 
die Organisation von Veranstaltungen für die 
ÖH oder das Layouten von Plakaten: Dadurch 

konnte ich die theoretischen Inhalte meines Publizistikstudiums durch 
praktische Tätigkeiten ergänzen. Nebenbei habe ich einen Einblick in die 
Strukturen der Universität und deren Möglichkeiten für uns Studieren-
de bekommen. Ich denke, dass in der Universitätsvertretung, für die ich 
kandidiere, Studierendenvertretung ohne Parteibuch gerade in Zeiten 
der „Uni-Reform“ sehr wichtig ist!

Wolfgang Wagner

Facts zur Universitätsvertretung (UV)
Die Universitätsvertretung (UV) 
ist die höchste Ebene der ÖH an 
jeder Uni. An der Uni Klagenfurt 
besteht sie aus neun Mandataren. 
Diese werden nach dem Listen-
wahlrecht gewählt: Das heißt, dass 
jede Fraktion eine Liste einreichen 
kann und nach dieser Liste die ihr 
zustehenden Mandate besetzt. Die 
Universitätsvertretung vertritt die 
studentischen Interessen gegenü-
ber der Uni-Leitung (Rektor, Se-
nat, Universitätsrat) und der Öf-
fentlichkeit.

Die Universitätsvertretung ist für 
die Besetzung der einzelnen ÖH-
Referate (Bildungspolitik, Sozi-
ales, ...) verantwortlich. Sie be-
schließt auch die Aufteilung 
des ÖH-Budgets auf die Refera-
te sowie Fakultäts- und Studien-
richtungsvertretungen. Weiters 
bestimmt sie sechs Studierenden-
vertreter, die im Senat, der höchs-
ten Uni-Kommission, die studen-
tischen Interessen wahrnehmen 
und vertreten. 

Das Wahlergebnis der letzten ÖH Wahlen.
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Unsere KandidatInnen für 
die Fakultätsvertretungen

„Ein verantwortungsvoller Umgang mit 
den Mitgliedsbeiträgen ist die Grundla-
ge jeder erfolgreichen ÖH-Arbeit.“ 

Ich bin 22 Jahre alt und studiere seit sieben 
Semestern Mathematik. Über die Erstsemest-
rigen-Tutorien bin ich zur ÖH gekommen. 
Mittlerweile arbeite ich auch als Wirtschaftsre-
ferent für die ÖH. Durch meine Tätigkeit wur-

de ich schon mit vielen Problemen insbesondere von StudienanfängerIn-
nen konfrontiert. Um weiterhin allen Studierenden mit Rat und Tat zur 
Seite stehen zu können, kandidiere ich nun als Studienrichtungsvertre-
ter und für die Fakultätsvertretung unserer Fakultät.

Stefan Nastran (WiInfo Listenplatz 1)

„Ich möchte immer ein offenes Ohr für 
studienbezogene Probleme haben.“ 

Ich studiere im sechsten Semester Informatik. 
Seit kurzem sitze ich in unserer Fakultätsver-
tretung, der Studienkommission Informatik 
bzw. Informatik-Management und in der In-
stitutskonferenz ITEC. Mein Ziel ist es, mich 
für Probleme und Wünsche der Studierenden 
einzusetzen. Wenn Ihr etwas auf dem Herzen 

habt, könnt Ihr mich jederzeit unter meiner E-Mail-Adresse erreichen: 
hrudifer@edu.uni-klu.ac.at. Heuer kandidiere ich wieder für die STRV 
Informatik und die FV WiInfo.

Hubert Rudiferia (WiInfo Listenplatz 1)

„Internationalität ist eine Bereicherung 
und bietet tolle Erfahrungen.“ 

Ich bin 21 Jahre alt, komme aus Linz (OÖ) und 
absolviere gerade mein zweites Semester ABW 
in Klagenfurt. Zuvor habe ich zwei Semester 
BWL an der Universität St. Gallen (Schweiz) 
studiert. Seit Anfang 2003 leite ich Entrée - 
ein Projekt des Referates für Internationales 
(www.entree.at). Dabei geht es um die Betreu-

ung der internationalen Studierenden an unserer Uni. Ich möchte mit-
helfen, die Fakultät internationaler zu positionieren und dabei die attrak-
tiven Studienbedingungen in Klagenfurt zu erhalten. Wer Fragen hat, 
kann mich gerne unter dgrueck@edu.uni-klu.ac.at erreichen.

Dieter Grück (WiInfo Listenplatz 1)

Auf der linken Seite fi ndet ihr die PLUS-Kandidaten der Fakultätsvertretung Wirtschaftswissenschaften und Informatik. Auf 
der rechten Seite die Kandidatinnen der Fakultätsvertretung Kulturwissenschaften.

„Das Ziel nie aus den Augen zu verlie-
ren, ist mein wichtigster Grundsatz.“ 

Ich bin 22 Jahre alt und komme aus Klagen-
furt. Zurzeit bin ich im sechsten Semester mei-
nes Pädagogikstudiums und als Referentin für 
Frauen- und Gleichbehandlungsfragen der ÖH 
Klagenfurt tätig. Es ist mir ein großes Anliegen, 
das Studieren für Eltern zu erleichtern. Umso 
mehr freue ich mich daher über die Einführung 

der stundenweisen Kinderbetreuung. Durch meine bisherige Tätigkeit in 
der ÖH habe ich viele liebe Leute kennengelernt und Kontakte geknüpft, 
die sowohl das Studium wie auch das Leben bereichern! Ich kandidiere 
für die STRV Pädagogik und die FV KuWi.

Andrea Kanduth (KuWi Listenplatz 2)

„Studentische Mitbestimmung an der 
Uni muss erhalten bleiben!“ 

Ich bin 23 Jahre alt und absolviere seit 1999 an 
der Universität Klagenfurt mein Psychologies-
tudium, in dessen Rahmen ich auch ein Semes-
ter lang in Griechenland studierte. Momentan 
bin ich in der ÖH im Referat für Ökologie und 
Gesellschaftspolitik tätig. Gerade in Zeiten der 

„Uni-Reform“, in denen studentische Mitspracherechte vielleicht bald 
keine Selbstverständlichkeit mehr sein werden, ist es wichtig für Demo-
kratie an der Uni einzutreten! Ich kandidiere für die STRV Psychologie 
und die FV KuWi.

Ursula Kufl eitner (KuWi Listenplatz 2)

„Gute Studienberatung ist eine zentrale 
Aufgabe jeder Studienrichtungsvertre-
tung.“

Ich bin 20 Jahre alt und studiere im vierten Se-
mester Publizistik und Kommunikationswis-
senschaft. Sollte ich Studienrichtungsvertrete-
rin werden, möchte ich den PuK-Studierenden 
mit Rat und Tat zur Seite stehen und versu-
chen einiges zu verbessern. Ich möchte mich 

z.B. für ein größeres Kursangebot und faire Auswahlverfahren bei Semi-
naren einsetzen.

Linda Valentin (KuWi Listenplatz 2)
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Facts zur Fakultätsver-
tretung (FV)
Die Fakultätsvertretung (FV) ist 
jene Ebene der ÖH, die für die Stu-
dienrichtungen einer Fakultät zu-
ständig ist. Die ÖH Klagenfurt hat 
dementsprechend zwei Fakultäts-
vertretungen: eine für die Fakultät 
für Kulturwissenschaften (neun 
Mandate) und eine für die Fakul-
tät für Wirtschaftswissenschaften 
und Informatik (sieben Mandate). 
Diese werden wie bei der UV nach 
dem Listenwahlrecht gewählt. Die 
Fakultätsvertretung organisiert zu 
Semesterbeginn die Erstsemest-
rigenberatung, die Studienanfän-
gertutorien und arbeiten eng mit 
den Studienrichtungsvertretun-
gen in ihrer Fakultät zusammen. 
Sie darf sieben Studierende  ins 
Fakultätskollegium  entsenden. 
Dort geht es neben der Verteilung 
der Budgetmittel für Forschung 
und Lehre unter anderem auch 
um die Aufnahme von neuen Pro-
fessoren, Assistenten und anderen 
Uni-Angestellten.

Facts zur Studienrich-
tungsvertretung (StRV)
Eine kleine Zahl vorweg: 66% 
(!) aller StRV- KandidatInnen 
sind unabhängig!

Die Studienrichtungsvertretung 
(StRV) ist die erste Ebene der ÖH. 
Sie kümmert sich um die Belan-
ge deiner Studienrichtung. Die 
Studienrichtungsvertretung be-
steht aus Studierenden, die auf-
grund ihrer Erfahrungen mit ih-
rem eigenen Studium vor allem 
den Studienanfängerinnen bera-
tend zur Seite stehen. Die in der 
Studienrichtungsvertretung täti-
gen Studierenden helfen den Stu-
dienanfängern zu Studienbeginn, 
führen die Erstsemestrigenbera-
tung durch und leiten manchmal 
auch Tutorien.
Die Studienrichtungsvertretung 
vertritt die Interessen der Studie-
renden deiner Studienrichtung in 
den Sitzungen der Institutskon-
ferenz (INKO, hier geht es haupt-
sächlich um Personalfragen) und 
Studienkommission (STUKO, sie 
bestimmt das Lehrangebot und 
den Studienplan). In diesen Kom-
missionen haben die Studienrich-
tungsvertreter ein Drittel aller 
Stimmen.

Die KandidatInnen für 
die StRVen
Die StudienrichtungsvertreterInnen sind die ersten Ansprechpartner für Studierende. Die Ar-
beit in dieser Ebene ist sozusagen das Herz der ÖH.

1 Andreas Jeitler PLUS

2 Martin Hölbling PLUS

3 Thomas Horn PLUS

4 Hubert Rudiferia PLUS

5 Stefan Otti VSSTÖ

Informatik (5 Mandate)

1 René Scheriau PLUS

2 Verena Grader PLUS

3 Martina Niederdorfer

4 Barbara Verdnik PLUS

5 Angelika Rohrer PLUS

Lehramt WiInfo-Fakultät (3 Mandate)

1 Philipp Pluch

2 Doris Weidner PLUS

3 Stefan Nastran PLUS

4 Tanja Lobnig GRAS

5 Martin Schenk

Mathematik (3 Mandate)

1 Simone Kohlbacher PLUS

2 Alexandra Jocham PLUS

3 Roman Till PLUS

4 Sandra Wagenleitner PLUS

5 Mathias Sajovitz GRAS

Anglistik/Romanistik/Slawistik (5)

1 Birgit Janach

2 Christoph Pirker

3 Andreas Duller

4 Michael Kaufmann

Geographie (3 Mandate)

1 Josef Meixner

2 Walpurga Mauve-Wiedemann

3 Peter Smertnig PLUS

4 Mag. Gustav Leipold GRAS

Philosophie (3 Mandate)

1 Sandra Innerwinkler KSV

2 Daniel Hofer

3 Sandra Rindler 

Deutsche Philologie (3 Mandate)

1 René Riepan PLUS

2 Christoph Stückler PLUS

3 Michael Zojer PLUS

Geschichte (3 Mandate)

1 Anna Jamnig PLUS

2 Mirjam Kucher PLUS

3 Ulrike Scheiring PLUS

4 Eva Santner PLUS

5 Andrea Kanduth PLUS

6 Andreas Lach VSSTÖ

Pädagogik (5 Mandate)

1 Walter Prutej PLUS

2 Elisabeth Pitschko GRAS

3 Rosita Ernst PLUS

4 Daniela Ebner PLUS

5 Tanja Wolte PLUS

Doktoratsstudien (5 Mandate)
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1 Andreas Jeitler PLUS

2 Linda Valentin PLUS

3 Judith Prechtl PLUS

4 Eva-Christina Santner PLUS

5 Meinrad Höfferer PLUS

6 Stefan Petzner RFS

7 Torsten Klevers RFS

8 Klaus Knafl GRAS

9 Matthias Köchl GRAS

10 Angelika Hödl GRAS

11 Wolfgang Rössler

12 Jürgen Hopfgartner VSSTÖ

Publizistik (5 Mandate)

1 Martin Waiguny PLUS

2 Marion Meisel

3 Melanie Hoppe

4 Meinrad Höfferer PLUS

5 Thomas Pipan

6 Sabrina-Samoa Krobath RFS

7 Torsten Klevers RFS

8 Herwig Gressel RFS

9 Thomas Pinter GRAS

10 Christina Henrich GRAS

Angewandte BWL (5 Mandate)Fragen an die PLUS
+) Wer oder was ist die PLUS?

Die PLUS ist die einzige parteiu-
nabhängige Plattform von Studie-
renden an der Uni Klagenfurt. Die 
PLUS möchte sicherstellen, dass 
bestmögliche Interessensvertre-
tung, kompetente Beratung und 
aktuelle Information Vorrang vor 
Parteipolitik haben. 
Denn wir sind der Meinung, dass 
Interessensvertretung am besten 
aus erster Hand – also von Stu-
dierenden für Studierende funk-
tioniert.

+) Wie wird die PLUS finanziert?

Als parteiunabhängige Plattform 
bekommen wir – im Gegensatz zu 
den parteipolitischen Gruppierun-
gen – keine Parteigelder.
Wie viele Plakate, Folder und 
PLUS.Punkte wir uns leisten kön-
nen, hängt davon ab, wie viel Geld 
wir bei unseren Uni-Parties „er-
wirtschaften“ können.

+) Was ist der wichtigste Unter-
schied zwischen der PLUS und al-
len anderen?
Wir wollen unsere Vorstellungen 
von unten nach oben, von der Stu-
dienrichtungs- bis zur Universität-
sebene durchsetzen, und nicht – 
wie bei vielen anderen – von oben 
aufgesetzte Befehle nach unten 
hin weitergeben müssen. 
Denn wir nehmen keine Rück-
sicht auf Parteien, sondern auf un-
serer Studienkollegen!

+) Eure wichtigsten Ziele?
Im Mittelpunkt unseres Engagements steht der Ein-
satz für gute Studienbedingungen. Denn die besten 
Serviceleistungen helfen nicht viel, wenn es über-
frachtete Studienpläne gibt, nicht genügend Lehrver-
anstaltungen, oder zu wenige Prüfungstermine.
Ein zentrales Ziel ist es, neue Studienhürden zu ver-
hindern und bestehende – wie die Studiengebühren 
– zu beseitigen, auch wenn letzteres kurzfristig unre-
alistisch ist. Mit anderen unabhängigen Uni-Gruppen 
werden wir in den nächsten Wochen mit allen Mit-
teln den geplanten Stipendienraub bekämpfen.

+) Was bringt mir die PLUS?
Eine starke, parteiunabhängige Vertretung, die bei 
den auf uns zukommenden Entwicklungen (Studi-
enplanreform, Bakkalaureat, Uni-Autonomie) auf al-
len Ebenen kompetent mitreden kann, wird in den 
meisten Fällen für die Studierenden mehr erreichen 

können, als von Parteijugendorga-
nisationen abkommandierte Nach-
wuchspolitiker.
Eine Interessensvertretung mit 
Rückgrat, die als harter, aber kon-
struktiver Gesprächspartner ge-
schätzt wird; eine unabhängige 
Plattform, die die Klagenfurter ÖH 
so weit geöffnet hat, dass sich die 
Anzahl der – ehrenamtlichen – ÖH-
Mitarbeiter verdreifacht hat.

+) Warum soll ich die PLUS wählen?

Die PLUS kann mit deiner Unterstüt-
zung ein Motor für bessere Studien-
bedingungen an der Uni Klagenfurt 
sein und dafür sorgen, dass an unse-
rer Uni studentische Interessen wei-
terhin Vorrang vor Parteiinteressen 
haben. 
Außerdem gibt es viele Leistungen 
der Klagenfurter ÖH erst, seitdem 
sie von der PLUS geführt wird, ob 
Semesterkarte, Menücard, ÖH-New-
sflash oder um die längeren Öff-
nungszeiten des ServiceCenters.

1 Ursula Kufleitner PLUS

2 Daniela Pichler

3 Kathi Mörtl

4 Inge Lampl

5 Ronald Weigl

6 René Haider

7 Eduard Gutleb PLUS

8 Oliver Possenig GRAS

Psychologie (5 Mandate)

+) Ist die PLUS die ÖH?

Die PLUS ist nicht die ÖH, aber die PLUS leitet seit 
den letzten ÖH-Wahlen 2001 – mit Unterstützung der 
GRAS – die Klagenfurter ÖH und trägt damit derzeit 
die Hauptverantwortung für die lokale Studierenden-
vertretung (= Universitätsvertretung) an unserer Uni.


